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Gemeinde Ostercappeln
Rundum gute Aussichten – Leitbild „GEMEINSCHAFT ZUKUNFT GEBEN“  
9.788 EW (30.06.2015), 100,19 km²
Acht ehemals selbstständige Gemeinden, heute drei Ortschaften – Ostercappeln – Schwagstorf -
Venne
Haushaltsvolumen rund 12,4 Mio. €, Fehlbetrag 600.000 €, Realsteueraufbringungskraft -57,77 %,  
Steuereinnahmekraft -36,55 % unter Landesdurchschnitt
Einnahmen 1,5 Mio. € Gewerbesteuer (395 v. H.), Grundsteuer 1,1 Mio. € (380 v H.),  
Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer 3,2 Mio. €, Schlüsselzuweisungen 3 Mio. €.  
Ausgaben für Gewerbesteuerumlage 245.000 €, Kreisumlage  3,65 Mio. €.
Deutlich mehr als 100 % regenerativ – 14 Windkraftanlagen, 2 Biogasanlagen, Photovoltaik,  
Nahwärmenetze mit BHKW –

Wir im ländlichen Raum erzeugen die Energie für die urbanen Räume.
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GLOBAL DENKEN

LOKAL HANDELN
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NAHWÄRME IN VENNE
Erste Planungen in 2013
• 352 mögliche Anschlussnehmer
• 13 km Trassenlänge
• 13 Mio. kWh/a Wärmebedarf
• 4,6 MWAnschlussleistung
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Res. Grundlast: Abwärme Fa. Meyer und BHKW

Gas-Kessel 3MW

Grundlast: Abwärme Fa. Meyer, 
Pufferspeicher und Brennwertkessel

84,49% ( 11,75 %)
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13.404.759 kWh

15,51%
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Geordneter Wärmelastgang: NWN, Gem. Venne 13-0060 Bastian Hoffmann  
06.08.2013
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• Hohe Preissteigerung und geringe Preisstabilität konventioneller  
Energieträger – wenn auch in 2015 deutlich abgeschwächt

• Hohe Einsparungen für den Wärmekunden

• Aktiver Beitrag zu Klimaschutz und Energiewende

• Wärme ist bereits vorhanden und muss nur genutzt werden

• Unabhängige Wärmeversorgung

• Gute Förderung und Finanzierung

• Regionale Wirtschaft fördern

• Gemeinschaft vor Ort

WARUM EIN NAHWÄRMENETZ?
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• Wertsteigerung der Immobilie



Meyer zu Venne  
GmbH & Co. KG

Wärmenetz eG

1.000 m³  
Puffer-
speicher

2
Spitzen-

last-
kesselGas

Wärme:  
6,5 MWh

Produktion

Gebäude etc.

Netz Wärme-
kunden

Wärme: ca.  7.973 MWh (60%)

Wärme: ca. 374 MWh

Wärme Wärme:
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29.07.2014

Gründungs  
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Genossenschafts-
Register

7 Schritte zur erfolgreichen Gründung einer Genossenschaft

Banken,  
Meyer zu
Venne, Bürger,
Wärmekunden
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Wichtigste Phasen!
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Beispiel für ein Einfamilienhaus:

• Mitgliedsbeitrag und Eintrittsgeld betragen einmalig nur 2.500 €.
• Kosten für die Erneuerung und Wartung der Heizungsanlage entfallen.  

(6.000 € für 12 bis 15 Jahre)
Was wird bereit gestellt?

Komponenten Gegenwert (brutto)
Vorgelagertes Netz 14.230 €
Hausanschluss 7.735 €
• Anschlussleitung 2.975 €
• Hauseinführung bis zur  

Übergabestation 595 €

• Übergabestation 4.165 €
Gesamtkosten 21.965 €
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WAS WIRD IM HAUS INSTALLIERT?
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NAHWÄRME IN VENNE
2016
• 154 Anschlussnehmer
• 10 km Trassenlänge
• 4 Mio. € Investition
• 1,2 Mio. € Zuschuss
• 2,7 Mio. € Bürgschaft Gemeinde
• 6,5 Mio. kWh/a Wärmebedarf
• - 1.100 t CO2
• - 400.000 l Heizöl
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Kläranlage  
Hunteburg

Kläranlage  
Bohmte

Kläranlage  
Ostercappeln *

Kläranlage  
Wittlage *
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Klärschlammtrockung  
Wittlager Land

Die Kläranlagen Ostercappeln und Wittlage sind seit 2014  
über eine Doppeldruckrohrleitung verbunden



VERWERTUNGSKONZEPTE KLÄRSCHLAMM
Aktuelle Entsorgungs- / Verwertungskonzepte (allgemein)

• Landwirtschaftliche Verwertung (aktuell beim Wasserverband)
• Entwässerung (I) Mechanische Entwässerung
• Entwässerung (II) (Umkehrosmose / Ultrafiltration)
• Trocknung, anschließend

• Verbrennung (Monoverbrennung, Mitverbrennung)
Mitverbrennung z.B. in Braun- und Steinkohle-KW, Zementindustrie,  
Hausmüllverbrennungsanlagen

• Pyrolyse (Biokohle-Herstellung, z.B. Fa. Pyreg, Fa. Regenis)
(wirtschaftlich vor allem für Anlagen > 5.000t/aFestschlamm)

• Biomassevergasung (z.B. Fa. Regenis)
• Direktverflüssigung (z.B. TPT-Diesel)

Vakuumeindampfung z.B. des Filtrates aus der Entwässerung nicht sinnvoll, da eine  
Rückführung in die Kläranlage erfolgen kannRainer

Ellermann  
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Quelle: ABO Wind



VERWERTUNGSKONZEPTE KLÄRSCHLAMM

Abwärmegestütze, solare Trocknung Verfahrensbeschreibung

• transparent überdachten Halle auf geteerter, straßenähnlicher  
Fläche (Flächenbedarf Wasserverband Wittlage ca. 1.000m², z.B.  
16x60m, Abmessung variabel)

• nach Beschickung trocknet der Schlamm durch die  
Sonneneinstrahlung und durch die über Wärmetauscher zugeführte  
zusätzliche Wärmeenergie

• Der Trocknungsgrad ist abhängig von der der extern zugeführten  
Energie und von den lokalen Wetterbedingungen über das Jahr

• Vollautomatisiertes Wenden des Material durch elektr. Schwein /  
Wendehaspel

• Hallentemperatur ca. 30°C, Schlammtemp. ca. 20°C
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VERWERTUNGSKONZEPTE KLÄRSCHLAMM
Abwärmegestütze, solare (10-15%) Trocknung Verfahrensbeschreibung
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03.11.2016 Quelle: Thermo-Systems, 2016



Rainer Ellermann

Bürgermeister

ellermann@ostercappeln.de

05473/9202-10

03.11.2016

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

mailto:ellermann@Ostercappeln.de
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